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Lehrerblatt

Voraussetzung und Ziel: 
Voraussetzung ist, dass die Unterrichtseinheit Lineare Gleichungen im Regelunterricht behandelt wurde.
Absicht ist, das Wissen der SuS über lineare Gleichungen – auf andere Gleichungen übertragbar – zu strukturieren und aus dieser Struktur die typischen Fragestellungen abzuleiten und zu üben.

Struktur:
Am Beispiel der Linearen Gleichungen wird zunächst exemplarisch erarbeitet (bzw. wiederholt), wie man bei der Strukturierung eines mathematischen Sachverhaltes vorgehen kann – 5 Schritte, s.u.
Ein Transfer in außermathematische Gebiete ist nicht ausgeschlossen.

1. Worum es geht: 
Gegeben ist eine Gleichung wie zum Beispiel 5·x + 6 = 7·x – 8. Gesucht ist die Zahl, die man für x setzen muss, damit das Gleichheitszeichen stimmt. Das ist hier die Zahl 7, man könnte sie auch durch geschicktes Probieren erhalten. 

Solche Gleichungen heißen linear, nicht lineare Gleichungen wären z. B.   3·x2 + 5 = 7·x oder .
 
2. Begriffe: 
Gleichung, Äquivalenzumformung, Lösung, Probe 

3. Zusammenhänge / Grundaufgaben:  
Äquivalenzumformungen lassen die Lösung der Gleichung unverändert:
- auf beiden Seiten dieselbe Zahl oder denselben Term addieren oder subtrahieren

[bookmark: _GoBack]- auf beiden Seiten mit derselben Zahl multiplizieren oder durch dieselbe Zahl (0) dividieren
Ziel ist durch „Sortieren“, in mehreren Schritten zur Form   Zahl = x   oder   x = Zahl   zu kommen.
Beachte: In linearen Gleichungen gibt es zwei Sorten von Summanden, Vielfache von x (wie z.B. 5·x oder 7·x) und Zahlen (wie z. B. 6 oder 8). 
Vielfache von x kann man untereinander zusammenfassen (z.B. 7·x – 5·x = 2·x), dasselbe gilt für Zahlen (z.B. 6 + 8 = 14). In der Mischung geht das nicht (z.B. ist 5·x + 6 nicht 11·x)!

Ein Beispiel mit Erläuterung:
	Gleichung:
	Befehl (nach dem Befehlstrich | ):
	Erläuterung:

	             5·x + 6 = 7·x – 8
< 5·x – 5·x + 6 = 7·x – 5·x – 8 >
	| – 5·x
	Vielfache von x sollen nur noch auf einer Seite der Gleichung vorkommen

	                      6 = 2·x – 8
            < 6 + 8 = 2· x – 8 + 8 >
	| + 8
	Zahlen ohne x sollen nur noch auf der anderen Seite der Gleichung vorkommen

	                   14 = 2·x
	| : 2
	Letzter Schritt zur Form Zahl = x oder x = Zahl

	                     7 = x
	
	Ziel erreicht

	Lösung: 7
	
	Lösung aufschreiben

	Probe:
	
	Für x die Zahl 7 einsetzen, getrennt nach Seite

	linke Seite: 
5·7 + 6 = 35 + 6 = 41
	
	Getrennt nach linker und rechter Seite (Abkürzung „l.S.“ und „r.S.“)

	rechte Seite: 
7·7 – 8 = 49 – 8 = 41
	
	Ergibt sich dieselbe Zahl darf man hinter „Probe:“ einen Haken machen 



4. Schwierigkeiten:
- beim Termumformen, beim Rechnen

5. Weiterführende Aufgaben: 
- Lineare Gleichungen mit Termumformungen bzw. mit Brüchen oder Dezimalzahlen als Koeffizienten
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Mathe kann ich doch!




